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Liebe Leserinnen und Leser,

vielleicht geht es Ihnen ein bisschen wie mir – der Kopf ist gefüllt mit vielen neuen Eindrücken, die Taschen
wurden mit reichlich Informationsmaterial bestückt und die Füße konnten vom 10. bis 14. März in den Kölner
Messehallen auf Bestform trainiert werden.

Ein dynamisches Ausstellungsangebot, eine Vielzahl an Innovationen – die jüngste IDS liegt hinter uns und
das Aufarbeiten aller Impulse wird sicherlich noch etwas Zeit in Anspruch nehmen. Höher, schneller und wei-
ter sind dabei die Maxime, die während der weltgrößten Dentalmesse ge- und belebt wurden. Zum einen
durch die neuen Rekorde in puncto Fläche, Aussteller- und Besucherzahl, zum anderen durch die Leidenschaft
aller, die sich im gesamten Messeflair Tag für Tag spüren ließ. 

„Der Informierte zu Informierende“ – unter diesen Konsens möchte ich meinen Messeeindruck stellen. So
konnte ich beobachten, dass die Aussteller aus Industrie und Handel Kundengespräche mit Freude, Begeis-
terung und Herzblut führten. Der Kunde wiederum hatte sich – nicht zuletzt dank der zahlreichen digitalen
Möglichkeiten – bereits ideal im Vorfeld informiert, bewegte sich gezielt durch das Messeareal und blickte 
Investitionsentscheidungen positiv entgegen. Eine Win-win-Situation für alle Beteiligten, die bestätigt, dass
die IDS als internationale Leitmesse in ihrem zweijährigen Rhythmus nicht aus den Kalendern streichbar ist
und elementar für die Abbildung des aktuellen Marktgeschehens steht. 

War „digital“ auf der IDS 2013 das Schlagwort, fand es in diesem Jahr Ergänzung durch das spezifizierende 
Nomen „Workflow“. Es zeigte sich deutlich, dass es nicht mehr um Lösungen als solche geht, sondern vielmehr
der Vernetzungsgedanke im Vordergrund steht. Es geht um Systeme, um Ganzheitlichkeit, um ein Miteinan-
der von Geräten, Produkten und Dienstleistungskomponenten. Mit dem Ziel der Effizienz und der bestmög-
lichen Behandlungsmöglichkeiten für den Patienten. 

Um ein solches Miteinander geht es auch in der Ihnen vorliegenden IDS Nachlese der DENTALZEITUNG. So
hat unser Redaktionsteam für Sie Kilometer um Kilometer durch die Messehallen getätigt, um Ihnen heute 
einen Überblick über eine Vielzahl an IDS-Innovationen zu präsentieren. Lehnen Sie sich zurück – viel Freude
bei der Lektüre!
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